
Kölner Junioren-Regatta auf dem Fühlinger-See  

 

6 Siege in Köln – KRG feiert gelungene Generalprobe für die DJM! 
 

Vier Wochen vor dem nationalen Saisonhöhepunkt des Rudernachwuchses, den 
Deutschen Jugendmeisterschaften vom 12.-15.06.08, lud der Kölner Regattaverband 
schon einmal die Juniorinnen und Junioren nach Köln auf den Fühlinger-See ein, um 
das "Meisterschafts-Gewässer" zu testen. Die Ausrichter der diesjährigen 
Titelkämpfe verzeichneten bei ihrer Junioren Regatta ein Rekordmeldeergebnis. 
Erstmals waren auch die Vereine der neuen Bundesländer nahezu ausnahmslos in 
die Domstadt gekommen, sodass man diese Regatta auch für die Ruderinnen und 
Ruderer der Kettwiger Rudergesellschaft (KRG) als erste richtige 
Standortbestimmung auf dem Weg zur DJM werten konnte. 
Für die KRG sprangen neben einigen vielversprechenden Platzierungen im vorderen 
Feld auch sechs Siege heraus. Die Kettwiger Anja Broders und Matthias Hardtmann 
feierten dabei Doppelsiege. Während die amtierende Junioren-Vizeweltmeisterin 
erwartungsgemäß gemeinsam mit Ronja Schütte (Werdener RC) im Zweier ohne 
Steuerfrau gewann und sich im NRW Juniorinnen-Achter für die Niederlage der 
Regatta in München gegen das Süd-Team revanchierte, konnte der 16-jährige THG-
Schüler in Köln am Sonntag einen Lauf im Doppelzweier und den abschließenden 
Doppelvierer jeweils im Team des Essener Ruder-Regattavereins (ERRV) gewinnen. 
Auch der 18-jährige Niclas Orlowski zeigte in Köln ansprechende Leistungen. Nach 
Platz vier im Vierer ohne Steuermann und dem zweiten Rang im NRW-Auswahl 
Achter am Samstag konnte der THG-Schüler am Sonntag schlussendlich im Zweier 
ohne Steuermann gemeinsam mit Morgan Baumgärtel (ETuF) einen Lauf Zweier 
ohne Steuermann mit einem Vorsprung von 14 Sekunden gewinnen. 
Fabienne Knoke und Steuerfrau Amelie Reichwald saßen im Auswahlbooten des 
ERRV und konnten am Samstag den Doppelvierer gewinnen und wurden am 
Sonntag im ersten gesetzten Lauf hinter dem amtierenden deutschen Vizemeister 
aus Schleswig-Holstein gute Zweite. Zudem zeigte Fabienne Knoke auch ihre Klasse 
im Leichtgewichts-Einer der 15/16-jährigen. In mitreißenden Rennen fand sie zwar in 
der Hürtherin Sonja Wittemann ihre Meisterin, beide fuhren aber der restlichen 
nationalen Konkurrenz weit voraus.  
In 14 Tagen steht nun noch die Regatta in Hamburg auf der Dove-Elbe auf dem 
Programm, bevor es dann zu den Titelkämpfen zurück nach Köln geht. Die 
Trainingsgruppe um das KRG-Trainergespann von Wiebke Jansen und Boris 
Orlowski wird diese Zeit akribisch nutzen, um gut vorbereitet in diese Meisterschaften 
zu gehen. 


